
Bürgermeister Joachim
Schuster im Amt bestätigt
Joachim Schuster ist für weitere
acht Jahre Bürgermeister in
Neuenburg am Rhein. Mit 4309
Stimmen (72,4 Prozent der gülti-
gen Stimmen) wurde er am
Sonntag in seine vierte Amtszeit
gewählt, die bis 2024 dauert. Die
Wahl vom 19. April 2015, bei der
Schuster eine Zustimmungs-
quote von 58,93 Prozent erreicht
hatte,warnacheinerAnfechtung
durch die Gegenkandidatin Bea-
te Wörlein vom Freiburger Ver-
waltungsgericht für ungültig er-
klärt worden. Deswegen war
eine Neuwahl erforderlich. Dass
die Neuenburger Bevölkerung
jetzt ein derartig klares Votum
abgegeben hat, freute Schuster,
als er nach der Bekanntgabe des
vorläufigen Wahlergebnisses
durch den Vorsitzenden des
Wahlausschusses, Christoph
Ziel, vor demRathaus ansMikro-
fon trat.
Auf dem Rathausplatz hatten
sich rund 300 Interessierte ver-
sammelt, um das vorläufige
WahlergebnisausersterHandzu
erfahren. Jubel undBeifall bran-
deten auf, als Ziel die Zahlen
nannte.Mit knapp 64 Prozent hat
die Wahlbeteiligung in Neuen-
burg Rekordwerte erreicht, bei
der Wahl 2015 lag sie nur bei
44,24 Prozent. Gegenkandidatin
Beate Wörlein hatte 1342 Stim-
men (22,5 Prozent) erhalten.

ErleichtertunderfreutüberdiehoheWahlbeteiligungundklareZustimmung:BürgermeisterJoachimSchusterbei
seinemGrußwortnachderBekanntgabedesvorläufigenWahlergebnissesderBürgermeisterwahl inNeuenburg.

Landtags- undBürgermeisterwahl

Fritz Winter holte 2,7 Prozent,
der Kandidat der Nein-Partei,
MichaelEckardt, 1,8Prozent. Zur
Bekanntgabe des vorläufigen
Wahlergebnisses am Sonntag-
abendwarvondenMitbewerbern
nur Fritz Winter als Zuschauer
zum Rathaus gekommen. Das
deutliche und klare Ergebnis sei
notwendig fürdie vielenThemen,
die in der Stadt anstehen, sagte
Schuster. "Wir machen nichts,
was der Stadt schadet", betonte
er. Er lud auch die ein, "die mich

nicht wählen konnten", sich am
Dialog zu beteiligen. "Ich brau-
che Ihre Unterstützung, Kritik
und Ermunterung", sagte der
Rathauschef. Er sei überrascht,
dass trotz der Kälte so viele ge-
kommen seien. Auch einige Bür-
germeisterkollegen aus der
Nachbarschaft waren zum Gra-
tulieren erschienen: Karl-Eugen
Engler aus Badenweiler, der
zeitgleich mit Schuster ins Amt
gewählt und seither ebenfalls
dreimal wiedergewählt wurde,

Johannes Ackermann aus Bug-
gingen, Dirk Blens aus Sulzburg.
Ebenso eine Abordnung aus dem
benachbarten elsässischen Ge-
meindeverwaltungsverband
Porte de France Rhin Sud.
Schuster bedankte sich auch bei
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die die Wahl organisato-
risch bewältigt hatten, bei sei-
nemTeam in der Verwaltung und
bei seiner Familie, seiner Frau

19. + 20.03.2016 –
EinWochenende lang dreht
sich alles um die beliebten
Steine und Figuren
Am 19. und 20.03.2016 veran-
stalten Grebe-Veranstaltungen
in Kooperation mit der Stadt
Neuenburg am Rhein erstmals
die wohl größte Lego® & Play-
mobil® Börse direkt im Stadt-

haus. Von11.00–17.00Uhrkann
gestaunt, gefeilscht und gekauft
werden was das Lego® und
Playmobil® Sammlerherz be-
gehrt.DieBörsenverstehensich
zum Teil auch als eine Art Aus-
stellung. EsgibtRaritäten zu se-
hen und die begehrten Wühlti-
sche dürfen hier nicht fehlen.
Der Eintritt liegt bei 2,00 € für
Erwachsene (Kinder bis 14 Jah-
ren frei), wobei 1,00 € davon an
den Förderverein Rumpelstilz-
chen in Neuenburg am Rhein

geht. Für Getränke und einen
Snack wie auch Kaffee ist ge-
sorgt.
Es sind noch einigewenige Plät-
ze zu haben, diese sind buchbar
unter www.bricklands.net oder
unter Tel: 04221-5844011.

Verantwortliche:
Grebe-Veranstaltungen -
Matthias Grebe
Ströhenweg 30b
27753 Delmenhorst
veranstaltungen@bricklands.net

Tel.: 04221-5844011 / Handy
Herr Grebe 0176-55207459
www.bricklands.net

Lego&Playmobil
Börse

Weiter auf Seite 5 ...
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Freitag,18.03.2016
- Schadstoffsammlung

Montag,21.03.2016
- Restmüll
-GelberSack

Zuständig fürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 12
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 23.03.2016.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieseAusgabe ist
Mittwoch, 16.03.2016,
18.30Uhr.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasser–Stadt, 0151/18253036

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,07631/1836097

Beratungsstelle fürEnergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 23.03.2016
undam30.03.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

UnsereEnergie
UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freut sichaufSie.

SparenSiemitÖkostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
nersbadenovaundlassenSiesich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
am Mittwoch, den 06.04.2016 ab
16.00Uhr imBürgerbüro.
BittebringenSie Ihreaktuelle
Verbrauchabrechnungmit.
Terminvereinbarungenunter
0800/2791010oderunter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am kom-
menden Montag, 21.03.2016,
19.30 Uhr, im Sitzungssaal des
Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/

Die Verwaltung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlüs-

senausnichtöffentlichenSit-
zungen

3. Grenzüberschreitende
Information zu neuen Indus-
trie- und Gewerbegebieten
der Gemeinden Petit-Lan-
dau/Rosenau

4. 1. Änderung desBebauungs-

planes und der örtlichen
Bauvorschriften „Unser
Park“ im beschleunigten
Verfahren; Behandlung der
Anregungen nach der Offen-
lage und Beschluss der Sat-
zungen

5. 7. Änderung desBebauungs-
planes „Mühleköpfle-Süd“,
Grundstück Flst. Nr. 4727/1,
Im Mühleköpfle und der ört-
lichen Bauvorschriften für
den Gesamtbereich im be-
schleunigten Verfahren; Be-
schlussfassung über den
Entwurf und die Offenlage

6. 1. Änderung desBebauungs-
planes und der örtlichen
Bauvorschriften „Kreuz-
mattweg/Beim Bahnhof“ so-
wie die Änderung der ört-

lichen Bauvorschriften für
den Gesamtbereich, im be-
schleunigten Verfahren; Be-
schlussfassung über die An-
regungen, den Entwurf und
die vierte inhaltliche be-
schränkte Offenlage

7. 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Grißheim“ für
den Bereich „Kieswerk Griß-
heim“, Gemarkung Griß-
heim,Aufstellungsbeschluss

8. Bebauungsplanmit örtlichen
Bauvorschriften „Kieswerk
Grißheim“, Gemarkung Griß-
heim, Zollstraße, Aufstel-
lungsbeschluss

9. Übertragung von Haushalts-
ansätzen vom Haushaltsjahr
2015 in das Haushaltsjahr
2016

10.Wirtschaftsplan 2016 der
Landesgartenschau 2022
Neuenburg amRhein GmbH

11. Umbau des ehemaligen
Grundbucharchivs im Rat-
haus zu Büroräumen;
Schreinerarbeiten; Auf-
tragsvergabe

12. Bebauungsplan
mit örtlichen Bauvorschrif-
ten„UmgehungsstraßeZien-
ken“, Änderung des Pla-
nungsgebietes

13. Erlass einer Vorkaufsrechts-
satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht nach § 25 Abs.
1Nr. 2BauGBfürdenBereich
des Bebauungsplanes mit
örtlichen Bauvorschriften
„Umgehungsstraße Zien-
ken“

Gemeinderat
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen



Mittwoch, 16. März 2016 5

Catrin und Tochter Lena, die ihn
begleitet und ermuntert hatte.
Das amtliche Endergebnis der
Neuenburger Bürgermeister-
wahl wurde am Montag nach
dem Wahltag nach der Sitzung
des Gemeindewahlausschusses
um 17 Uhr im Rathaus öffentlich
bekannt gegeben. Im Rahmen
der Vereidigung für die neue
Amtszeit soll dieWahl dann auch
gefeiert werden, sagte Schuster.

Hohe Beteiligung auch an der
Landtagswahl
Lagen bisher in Neuenburg die
Quoten der Wahlbeteiligung
meist deutlich unter der 50-Pro-
zent-Marke, so erreichte die Be-
teiligung an der Landtagswahl
mit 67,11 Prozent sogar noch et-
was mehr als bei der Bürger-
meisterwahl (63,78). 5820 gülti-
ge Stimmen wurden hier in acht
Wahlbezirken und per Briefwahl
abgegeben. Das Neuenburger
Wählerverhalten spiegelt in etwa

das der Gesamtbevölkerung in
Baden-Württemberg. Auch hier
dominieren die Grünen mit der
Wahlbezirks-Kandidatin Bärbl
Mielich mit 30,14 Prozent. Aller-
dings liegen die Stimmenzahlen
für die Volksparteien CDU (Pat-
rick Rapp) und SPD (Birte Könn-
ecke) etwas über dem Landes-
durchschnitt: Die CDU kommt in
Neuenburg auf 28,7 Prozent
(Land: 27) und die SPD auf 13,68

(Land: 12,7). Die AfD (Volker
Kempf) ist in Neuenburg mit
14,67 Prozent als drittstärkste
Kraft nur unwesentlich schwä-
cher repräsentiert als im Lan-
desdurchschnitt (15,1). Die FDP
holte mit ihrem Kandidaten Vin-
cenz Wissler in Neuenburg 6,49
Prozent, während sie landesweit
auf 8,3 Prozent kommt. Thomas
Grein, der Kandidat der Linken
konntemit 146Stimmennur 2,51

Prozent verbuchen, eine klare
DistanzzurFünf-Prozent-Hürde,
diedenEinzugeinerPartei inden
Landtag ermöglicht. 81 Neuen-
burger wählten die Tierschutz-
partei, 56 die Allianz für Fort-
schritt und Aufbruch, 39 Wähler
waren für die ÖDP, 23 für die Re-
publikaner und 20 für die NPD.
Die ausführlichen Ergebnisse
finden Sie auch unter www.neu-
enburg.de.

Eine großeMenschenmengehatte sich auf demRathausplatz versammelt und applaudierte demwiederge-
wähltenBürgermeister.

Donnerstag, 17.03.2016, 18.00Uhr
ILCO-Selbsthilfegruppe

PizzeriaVillaPlön inNeuenburg

Samstag, 19.03.2016und
Sonntag, 20.03.2016,
11.00bis 17.00Uhr
Lego-undPlaymobilebörse

Stadthaus

Termineaußerhalb
Donnerstag, 17.03.2016, 19.00Uhr
Bürgerinformationsveranstaltung

zurErdgas-Verdichterstation

Hügelheim,Gemeindesaal

Neuenburg
70Jahre:
MaddalenaOliva,
AuggenerWeg8

75Jahre:
JankoAndric,
Schubertweg6

80Jahre:
EvaElisabethRaab,
Tennenbacherstraße4
ReginaMargaretheBroß,
Birkenstraße22

85Jahre:
IrmaLebsack,
Schubertweg6

NEUENBURG AKTUELL

Grißheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Samstag, den 19.03.2016
wollenwir inGrißheimeineDorf-
putzete starten. Wir treffen uns
um 10.00 Uhr am Sportplatzge-
lände. In verschiedenen Grup-
pen werden wir bis 12.30 Uhr die
Umgebungdurchstreifen,umal-
les achtlos Weggeworfene ein-
zusammeln. Im Anschluss wer-
den wir gemütlich zusammen-
sitzen und ein Zünftiges Vesper
genießen. Ich freuemich auf vie-
le Helfer.

Rita Schmidt
Ortsvorsteherin Grißheim

der ehemaligenMülldeponie
für das Stadtarchiv gesucht!
Die Stadt Neuenburg sucht
8mm-Filmaufnahmen über die
ehemaligeKreisdeponie ausder
aktiven Zeit auf der Gemarkung
Neuenburg. Die Streifen werden
digitalisiert und unverzüglich
zurückgegeben. Als Danke-
schön gibt es eine kostenlose,
professionelle Video-DVD der
8mm-Filmaufnahmen.

Melden Sie sich bitte bei Frau
Andrea Leisinger, Tel.
07631/791-119 oder unter an-
drea.leisinger@neuenburg.de.

Gemeinsam helfen durch eine
Blutspende–Mit etwasGlückbei
der guten Tat eine Reise nach
New York gewinnen
Gemeinsam Blut spenden und
dabei noch Gutes tun – der DRK-
Blutspendedienst ruft zur guten
Tat auf am Mittwoch, den
23.03.2016, von 14.30 Uhr bis
19.30 Uhr, im Stadthaus. 15.000
Blutspenden werden täglich be-
nötigt um die Versorgung der Kli-
niken sicherzustellen. Jede Blut-
spende hilft den Patienten und
rettetLeben.Blutwird fürdieVer-

sorgung eines Unfallopfers mit
starkem Blutverlust, bei einem
Krebspatienten während und
nach der Chemotherapie oder
auch bei Herz-, Magen- und
Darmerkrankungen und vielem
mehr benötigt. Aber auch für den
Spender selbst lohnt sich die gute
Tat. Neben dem erfüllenden Ge-
fühl bis zu drei Menschenmit sei-
ner Blutspende geholfen zu ha-
ben bekommt jeder Blutspender
einen kleinen Gesundheitscheck.
Erstspender erhalten einen
Blutspendeausweis mit der Blut-
gruppe. Dieser hat bei Unfällen
nicht selten schon einen ent-

scheidendenZeitvorteil gebracht.
Als besonderes Dankeschön ver-
lost der DRK-Blutspendedienst
unterallenBlutspendern,dievom
1. bis zum 26. März 2016 Blut
spenden, eine Reise für zwei Per-
sonen zum Christmas-Shopping
nach New York. Mit etwas Glück
kann ein Spender mit Begleitung
seine Koffer packen und die Vor-
weihnachtszeit im festlich ge-
schmückten New York erleben.
Jede Spende zählt. Blut spenden
kann Jeder von 18 bis zur Vollen-
dung des 71. Lebensjahres, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter
als 64 Jahre sein. Damit die Blut-

spendegutvertragenwird,erfolgt
vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem
Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stun-
de, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen. Al-
ternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800/1194911 und
im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

TERMINE GLÜCKWÜNSCHE Dorfputzete Alte Filmaufnahmen

Blutspende

… Fortsetzung von Seite 1
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in Zienken und Steinenstadt
Nun bekommen auch die Ortstei-
le Zienken und Steinenstadt ein
leistungsfähiges Internet: Durch
die Kooperation mit der seit 2008
im ländlichen Raum aktiven und
deutschlandweit expandierenden
Firma Inexio ist es der Stadt ge-
lungen, ein Glasfasernetz mit
Bandbreiten bis zu 100 Mbit pro
Sekunde zu ermöglichen und das
bald:SchonzumJahresendeoder
aber spätestens im ersten Quar-
tal 2017 sollen private und ge-
schäftliche Nutzer von der neuen
Möglichkeit der bequemen und
schnellen Handhabung datenin-
tensiver Anwendungen profitie-
ren. Anfang des Monats wurde im
Neuenburger Rathaus ein ent-
sprechender Vertrag unterzeich-
net. Seit zwei Jahrenbemühesich
die Stadt schon um eine Verbes-
serung der Internetanbindungen,
was die Leistung betrifft, sagte
Bürgermeister Joachim Schus-
ter. Da es sich zunächst abge-
zeichnet habe, dass der Markt al-
leine sich nicht so regelt, wie es
die Verbraucher erwartet hätten,
habe die Stadt schon erwogen,
sich selbst über einen Eigenbe-

trieb oder interkommunale Ko-
operation einzubringen. Doch
jetzt, seit neben den großen Mo-
nopolisten auch kleinere Player
die Szene betreten hätten, sei Be-
wegung in die Sache gekommen.
Highspeed-Trassen, an die sich
Glasfaserverbindungenanschlie-
ßen lassen, sind in der Region be-
reits vorhanden. Inexio sei sehr
schnell damit gewesen, ein trag-
fähiges Angebot auf den Tisch zu
legen. Die Stadt selbst ist finanzi-
ell nicht an dem Projekt beteiligt.
Die Anbindung der Glasfaserlei-
tungen an die verschiedenen Ka-
belverzweiger, ab denen die Da-
ten dann über bestehende Kup-
ferleitungen weitertransportiert

Bürgermeister JoachimSchuster und Inexio-Vertriebsmanagerin Lin-
da Neu unterzeichnen den Kooperationsvertrag für ein schnelleres
Internet indenOrtsteilenZienkenundSteinenstadt

werden, übernimmt Inexio. Die
Stadt stellt Räume für die Kun-
dengespräche und in den beiden
betreffenden Ortsteilen das Dorf-
gemeinschaftshaus und die Ba-
selstabhalle für Informations-
abende zur Verfügung. Wie
schnell die Daten dann fließen,
hängeauchdavonab,wieweit der
Kunde vom Verteilpunkt entfernt
ist, erklärte LindaNeu, Vertriebs-
managerin bei Inexio. Der Korri-
dor liege zwischen 50 und 100
Mbit pro Sekunde, was nach der-
zeitigemStandeineausreichende
Leistung für die gestiegenen An-
forderungen an den Datentrans-
fer sei. Wer sich für Inexio ent-
scheidet, solle aber auf keinen

Fall selbst bestehende Verträge
mit anderen Anbietern kündigen,
denn im schlimmsten Fall führe
das zum Verlust der Rufnummer,
betonteNeu.Nachausreichender
Information und einem entspre-
chenden Vertrag sorge Inexio
dann für einen reibungslosen
Wechsel. Größere Verkehrsbe-
hinderungen durch Bauarbeiten
seien nicht zu erwarten, da die
Firma mit dem so genannten
Bohrspülverfahren arbeitet, das
nur einzelne „Kopflöcher“ erfor-
dere, die ausschließlich auf den
Gehwegen niedergebracht wer-
den. Ein Vorteil von Inexio sei für
die Kunden eine klare Preisge-
staltung, die auch im Internet un-
ter „www.myquix.de“abrufbarsei
unddassunabhängig vonderZahl
der Verträgemit demBau begon-
nen werde.

Info
Informationsabende zum Ange-
bot von Inexio gibt es am 11.05. in
Zienken (Dorfgemeinschaftshal-
le) und am 12.05. in Steinenstadt
(Baselstabhalle) jeweils um 19
Uhr. Später werden in beiden
Ortsteilen weitere Beratungsver-
anstaltungen angeboten.
www.inexio.net, www.myquix.de

durch richtige Ernährung und
ausreichend Bewegung
Gesund und fit durch richtige Er-
nährung und ausreichend Bewe-
gung - wie kann man das Kindern
so beibringen, dass sie nachhaltig
etwas lernen und Spaß dabei ha-
ben? Die Badische Sportjugend
Freiburg (bsj) hat sich dazu viel
Gedanken gemacht und zusam-
men mit dem Badischen Sport-
bund und der Südbadischen
Sportschule Steinbach eine Fort-
bildungsreihe für Erzieherinnen,
Lehrkräfte an Grundschulen und
Betreuungspersonal in Sportver-
einen entwickelt. Damit tourt die
bsj seit 2004durchdieKommunen
Südbadens. Derzeit profitieren
auch Kindergärten aus Neuen-
burg am Rhein von dem Pro-
gramm "Kinder in Bewegung".
Bürgermeister Joachim Schuster
war sichtlich erfreut, die Fortbil-
dungsreihe in die Zähringerstadt
geholt zu haben. Neuenburg ver-
stehe sich als Familienstadt, und
auch mit Blick auf das Schwer-
punktthema der Landesgarten-
schau 2022 "Ernährung, Fitness,
Gesundheit" sei die Fortbildung
einguterAnlass, dasThema inder
Breite zu verankern, sagte er im
Zienkener Gemeindesaal, wo

kürzlich das zweite ganztägige
ModulderdreiteiligenReihestatt-
fand.Daserstewar imJanuar, das
dritte soll in einigen Monaten
stattfinden. Als Abschluss ist au-
ßerdem ein Workshop im Oktober
geplant, bei demdie Erkenntnisse
und Ergebnisse noch einmal auf-
bereitet werden sollen. Eine statt-
liche Anzahl von Erzieherinnen
ausstädtischenKindergärten, da-
zu einige Trainerinnen aus Sport-
vereinen in der Region hatten sich
eingefunden, um bei Vorträgen
und praktischen Übungen ihre
Sensibilität für das Thema zu
schulen und praktische Umset-
zungstipps mitzunehmen. "Die
Zielgruppe der Kinder, für die wir
das Programm entwickelt haben
liegt zwischen drei und acht Jah-
ren", sagte Projektmitarbeiterin
Tabea Fuchs. Als Referentinnen
eingeladen waren Annette
Schneider, Professorin an der
SRH Hochschule Heidelberg für
Kindheitspädagogik, und die Mo-
topädin und Erzieherin Angela
Napoleone. Schneiders Vortrags-
thema war eine theoretische Ein-
führung in die Grundlagen gesun-
der Ernährung. Dabei ging es
auch darum, wie groß beim Essen
eine "Portion" sein soll und wie
man Kindern spielerisch die Prin-
zipien der Ernährungspyramide

vermittelt. Viele Kinder nennen
bei der Frage nachGemüsesorten
allenfalls noch Tomate undKarot-
te, weil sie die ganze Vielfalt der
Lebensmittel nicht mehr kennen,
sagteSchneider. AngelaNapoleo-
ne stellte die "Diagnostik in Kin-
dergarten und Verein" vor, ein
wichtiges Thema, bei dem Fehl-
entwicklungen früh erkannt und
behoben werden können. Die
praktischen Übungen fanden in
derDorfgemeinschaftshalleZien-
ken und im Gemeindesaal statt.
Gesunde Snacks und ein gemein-
sames Mittagessen rundeten das
Angebot ab. Nach einer spieleri-
schen Kraft- und Ausdauerschu-
lung und einer Übung in spieleri-
scher Körperwahrnehmung en-

Aufmerksam und interessiert zeigten sich die Teilnehmerinnen beim
zweitenModulderFortbildungsreihe„KinderinBewegung“inZienken.
Hier dieBegrüßungmitBürgermeister JoachimSchuster undProjekt-
mitarbeiterinTabeaFuchs

dete das Seminar um 16.00 Uhr.
Dass man in Neuenburg bei die-
sem Themenkomplex nicht bei
"Null" anfangen muss, zeigt bei-
spielsweise das "BeKi"-Zertifikat
dergleichnamigenLandesinitiati-
ve fürbewussteKinderernährung,
das die Kinderkrippe und der Kin-
dergarten Bierlehof sowie der
Kindergarten Sankt Josef schon
erworben haben. Unter anderem
gab den Ausschlag für die Zertifi-
zierung die Tatsache, dass die
Kindergärten und Krippen einmal
pro Woche mit einem großen
Obst- und Gemüsekorb versorgt
werden, den die Stadt gemeinsam
mit dem vom Land initiierten
Schulfrucht-Programm finan-
ziert. D.Ph.

Breitband-Offensive

Gesundund fit
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Fällen und starkes Zurück-
schneiden von Großbäumen
Laut Baumschutzsatzung der
Stadt Neuenburg am Rhein ist es
verboten, geschützte Bäume au-
ßerhalb des Waldes mit einem
Stammumfangvon80cmgemes-
senab1müberdemErdboden zu
entfernenoder zu verändern, d.h.
auch das radikale Zurückschnei-
den (Verstümmelungen) eines
Baumes istuntersagtundnurmit
einer Sondererlaubnis möglich.
Diese Satzung zum Schutz von

Grünbeständen in der Stadt Neu-
enburg am Rhein kann im Rat-
haus bei Herrn Selz, Rathaus-
platz 5, Zimmer 216, 79395 Neu-
enburg am Rhein eingesehen
werden.
Zwischen dem 01.03. und 30.09.
sind Fällungen und massive
Schnittarbeiten an Bäumen und
Sträuchern laut § 39 Bundesna-
turschutzgesetz grundsätzlich
nicht zulässig. Dieses Verbot gilt
nicht für gärtnerisch genutzte
Grundflächen, dies sind Haus-
und Ziergärten sowie öffentliche
und private Grünanlagen, Sport-
anlagen und sonstige Außenan-
lagen sowie Friedhöfe. Auch für

Streuobstwiesen gilt das Verbot
nicht da diese als landwirtschaft-
lich genutzte Grundstücke gel-
ten.

Gemäß § 44
Bundesnaturschutzgesetz ist
dabei folgendes zu beachten:
Wild lebende Tiere der streng ge-
schützten Arten und der europäi-
schen Vogelarten dürfen wäh-
rend der Fortpflanzungs-, Auf-
zucht-, Mauser-, Überwinte-
rungs- und Wanderungszeiten
nicht erheblich gestört werden.
Eine erhebliche Störung liegt vor,
wenn sich durch das Fällen von
Bäumen der Erhaltungszustand

der lokalen Population einer Art
verschlechtert.
Fortpflanzungs- oder Ruhestät-
ten der wild lebenden Tiere der
besonders geschützten Arten
dürfen nicht aus der Natur ent-
nommen, beschädigt oder zer-
stört werden.

Zu fällen einen schönen Baum
braucht´s eine halbe

Stunde kaum.
Zu wachsen,

bis man ihn bewundert,
braucht´s, Mensch bedenk es,

ein Jahrhundert.

Christian Morgenstern

in Neuenburg amRhein
am 26.03.2016
Obstwiesen sind das prägende
Landschaftselement in Baden-
Württemberg. Nachdem der
wirtschaftliche Nutzen mehr
und mehr in den Hintergrund

getreten ist, sind die Obstwie-
sen zunehmend zum Luxusgut
geworden. In den letzten Jah-
ren ist das Interesse an der Er-
haltung dieser Kulturland-
schaft aber wieder gewachsen.
Beim Streuobstpflegetag am
Samstag, den 26.03.2016, wer-
denKenntnisse desObstbaum-
schnittes und die allgemeine
Pflege der Obstbäume vermit-

telt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Treffpunkt hierzu ist das
künftige Landesgartenschau-
gelände in der Mülhauserstra-
ße in Neuenburg am Rhein.
Dauer von 10.00 Uhr - 16.00
Uhr. Erforderliches Werkzeug:
Baumsäge, -schere, wenn
möglich eine Leiter. Kleidung:
wetterfeste Schuhe u. Klei-
dung. Für die Pausen sollte ein

Vesper und Getränke mitge-
bracht werden. Die Anmeldung
erfolgt über das Bürgerbüro
derStadtNeuenburgamRhein,
Tel. 07631/791-0. Frau Roswi-
tha Rombach, Kommunale
Baumwärtin und Fachwärtin
für Obst und Gärten, Ölberg-
straße 6, 79379 Müllheim wird
den Streuobstpflegetag durch-
führen.

Neuer Online-Dienst auf der
Internetseite des Landrats-
amtes: Anhörung zu Ord-
nungswidrigkeiten
Wer auf den Straßen im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald zu schnell unterwegs war
oder falsch geparkt hat, kann
das eingeleitete Verfahren jetzt
auch über das Internet abwi-
ckeln. Ab sofort bietet das
Landratsamt Breisgau-Hoch-

schwarzwald diesen Service in
Zusammenarbeit mit dem
Zweckverband Kommunale In-
formationsverarbeitung Ba-
den-Franken (KIVBF) an. Im
Bußgeldverfahren und im Ver-
warnungsverfahren erfolgt die
Anhörung des Betroffenen
schriftlich. Der Betroffene er-
hält von der Bußgeldbehörde
ein mit „Anhörung“ bzw. "Ver-
warnung/Anhörung" über-
schriebenesSchreiben.Künftig
enthält dieses Schreiben auch

die Zugangsdaten für das On-
line-Portal. Dort kannman sich
einloggen und bei Geschwin-
digkeitsverstößen das von der
Überwachungskamera erstell-
teFotoansehen.Dabeikannder
Verstoß anerkannt oder es kön-
nen Angaben zur Sache ge-
macht werden. Außerdemkann
das Formular online ausgefüllt
und abgeschickt werden. Dies
ist nicht nur schneller und ein-
facher, sondern erspart dem
Betroffenen auch das Briefpor-

to.DerDatenschutz ist dabei si-
chergestellt: Die Angaben wer-
den verschlüsselt übermittelt.
Eine Rücksendung des Papier-
bogens ist selbstverständlich
weiterhin möglich. Der Service
wirdauchaufFranzösisch,Eng-
lisch, Niederländisch und Spa-
nisch angeboten. Der Einstieg
indasVerfahrenerfolgtüberdie
Internetseite www.breisgau-
hochschwarzwald.de oder di-
rekt in das Verfahren mit der
Kurzadresse www.lkbh.de/owi.

Widerspruch gegen die
Übermittlung von Daten an
eine öffentlich-rechtliche
Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt
die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württem-
bergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz
und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder
einer öffentlich- rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die be-
treffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermitt-
lung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten,
minderjährigeKinderunddieEl-
tern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder
keiner öffentlich-rechtlichen

Religionsgesellschaft angehö-
ren. Die Datenübermittlung um-
fasst zum Beispiel Angaben zu
Vor- und Familiennamen, frühe-
ren Namen, Geburtsdatum und
Geburtsort, Geschlecht oder
derzeitigen Anschriften. Die Fa-
milienangehörigen haben ge-
mäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG das
Recht,derDatenübermittlungzu
widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die
Übermittlung von Daten, die für
Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese
Zweckbindung wird der öffent-
lich-rechtlichenGesellschaft als
Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. Der Wider-
spruch kann beim Bürgerbüro
der Stadtverwaltung Neuenburg
amRhein, Rathausplatz 5, 79395

Neuenburg am Rhein eingelegt
werden.DerWiderspruchgilt bis
zu seinem Widerruf. Wider-
spruch gegen die Übermittlung
von Daten an das Bundesamt für
das Personalmanagement der
Bundeswehrnach§58bdesSol-
datengesetzes können sich
Frauen und Männer, die Deut-
sche Im Sinne des Grundgeset-
zes sind, verpflichten, freiwilli-
gen Wehrdienst zu leisten, so-
fern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung
von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem
Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr auf-
grund§58cAbs.1Satz1desSol-
datengesetzes jährlich bis zum
31.03. folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr

volljährig werden: Familienna-
men, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift. Die betroffe-
nen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das
Recht,derDatenübermittlungzu
widersprechen. Der Wider-
spruch kann beim Bürgerbüro
der Stadtverwaltung Neuenburg
amRhein, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg am Rhein schriftlich
eingelegt werden. Bei einemWi-
derspruch werden die Daten
nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinemWider-
ruf. Widerspruch gegen die
Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse
oder Rundfunk und gegen die
Datenübermittlung an das
Staatsministerium Verlangen
Mandatsträger, Presse oder

Fällen von
Großbäumen

Landesweiter
Streuobstpflegetag

Landratsamt

Meldeamt
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Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder
Ehejubiläen von Einwohnern,
darf dieMeldebehörde nach § 50
Abs. 2 Bundesmeldegesetz
(BMG) Auskunft erteilen über
Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad, Anschrift sowie Da-
tum und Art des Jubiläums. Al-
tersjubiläen sind der 70. Ge-
burtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgendeGeburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und
jedes folgende Ehejubiläum. Die
Meldebehörde übermittelt dar-
über hinausgemäß§12derMel-
deverordnung dem Staatsminis-
terium zur Ehrung von Alters-

und Ehejubilaren durch den Mi-
nisterpräsidenten Daten der Ju-
bilarinnen und Jubilare aus dem
Melderegister. Davon umfasst
sind zum Beispiel der Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad,
Geschlecht, die Anschrift sowie
das Datum und die Art des Jubi-
läums. Die betroffenen Perso-
nen, deren Daten übermittelt
werden, haben das Recht, der
Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinemWiderruf.Wur-
de bereits ein Widerspruch ge-
gen die Datenübermittlung ein-
gelegt, ist eine erneute Erklä-

rung nicht erforderlich. Der Wi-
derspruch kann bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Bürgerbüro, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am
Rhein eingelegt werden. Wider-
spruch gegen die Übermittlung
vonDatenanAdressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß §
50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz
(BMG) Adressbuchverlagen zu
allenEinwohnern,diedas18.Le-
bensjahr vollendet haben, Aus-
kunft zu erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen
nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenver-

zeichnisse inBuchform)verwen-
detwerden.Die betroffenenPer-
sonen, deren Daten übermittelt
werden, haben das Recht, der
Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Wurde bereits ein Wi-
derspruchgegendieDatenüber-
mittlung eingelegt, bleibt dieser
bis zu seinem Widerruf beste-
hen. Eine erneute Erklärung ist
nicht erforderlich. Der Wider-
spruch kann bei der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein,
Bürgerbüro, Rathausplatz 5,
79395 Neuenburg am Rhein ein-
gelegtwerden.Bei einemWider-
spruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinemWiderruf.

Beratungsservice für interna-
tionale Fachkräfte – Welcome
Center Freiburg – Oberrhein
berät in Neuenburg amRhein
Am Mittwoch, den 06.04.2016
bietet dasWelcomeCenter Frei-
burg – Oberrhein von 15.00-
18.00 Uhr kostenlose Beratun-

gen für internationale Fachkräf-
te und für Unternehmen in Neu-
enburg im Rathaus Neuenburg
am Rhein, Rathausplatz 5, im
Fraktionszimmeran.Fachkräfte
aus demAusland (EUundNicht-
EU)werden informiertundbera-
ten zuThemenwieArbeiten,Be-
werbung, Sprache, Anerken-
nung von Berufsabschlüssen,

Leben in Deutschland, Kinder-
betreuung u.v.m. Für Unterneh-
men bietet das Welcome Center
InformationenundBeratung zur
Rekrutierung und Integration
von internationalen Fachkräf-
ten. Terminvereinbarungen sind
auch außerhalb dieser Zeiten im
eigenen Unternehmen möglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich

unter: Tel.: 0761 13797955 oder
per Email: welcomecen-
ter@fwtm.de.

Weitere Informationen
finden Sie unter:
www.welcomecenter-freiburg-
oberrhein.de Die Beratung ist
kostenlosundfindetaufDeutsch
oder Englisch statt.

VOLKSHOCHSCHULE

Veranstaltungen
der REGIO Volkshochschule.
Info Tel. 07631/74 89 – 721,
www.neuenburg.de.
Eine Voranmeldung über die
REGIO VHS ist erwünscht.

Fitness-Gymnastik für ältere
Frauen undMänner -
Aktiv und Gesund im Alter
Nicht nur in jungen Jahren, son-
dern auch und gerade imAlter ist
es enorm wichtig, sich sportlich
zu betätigen. Ältere Menschen,
die sich regelmäßig bewegen,
sind in der Regel körperlich und
auch geistig weitaus fitter als
"Couchpotatoes" im gleichen Al-

ter. Natürlich sind ältere Men-
schen nur noch selten zu sportli-
chen Höchstleistungen fähig.
Doch Sie müssen auch kein Ma-
rathonläufer oder Stabhoch-
springerwerden- jenachkörper-
licher Fitness reicht auch leichte
Gymnastik.
Bei unseren Kurs absolvieren Sie
alle Übungen hintereinander und
somit ist ein perfekter Mix aus
Dehnungs- und Kräftigungstrai-
ning garantiert. Der Kurs unter
Leitung von Daniela Hähnlein,
umfasst 10 Termine, beginnt
Dienstag, 22.03.2016 und findet
jeweils dienstags von 17.30 -
18.30 Uhr im Stadthaus, Bewe-
gungsraum, Neuenburg am
Rhein statt. Kursnr. 161-3035

Start in die "Imkerei" -
Alles rund um die Biene
Der Imker Hans-Walter Schork
gibt Ihnen einen Einblick in die
Bienenhaltung. Dabei erhalten
Sie wichtige Informationen über
alles, was man dafür benötigt
und was zu beachten ist. Sollten
Sie nach dem "Schnupperkurs"
sich entscheiden ein Bienenvolk
zuzulegen, würden wir über das
Jahr verteilt weitere Folgetermi-
ne anbieten. Die Teilnehmer be-
nötigen für den Termin nichts,
außer der Witterung angepasste
Bekleidung. Der Kurs findet am
Samstag, 19.03.2016 von 13.30 -
17.30 Uhr statt. Der Treffpunkt
wird bei der Anmeldung bekannt
gegeben. Kursnr. 161-1042

im Neuenburger Stadthaus
Samstag, 26.03.2016
von 9-16 Uhr
Für jedenGeldbeutel dasRichtige.
Am Samstag den 26. März findet
im Stadthaus Neuenburg der be-
liebte Hallenflohmarkt von 9-16
Uhr statt. Hier bieten Aussteller,
Edeltrödel, Kleinmöbel, Schmuck,
Accessoires bis hin zu Bücher und
Haushaltswaren, ein abwechs-
lungsreiches Sortiment an. Hier

ist für jeden Geldbeutel etwas da-
bei. Für den kleinen Hunger wer-
den selbstgemachte warme und
kalte Speisen angeboten. Seit vie-
len Jahren hat der Flohmarkt in
Neuenburg einen festen Platz im
Kalender. Die Anmeldungen für
diesenMarkt sind im vollen Gange
und die Besucher können direkt
am Stadthaus die Parkplätze in
Anspruch nehmen. Bei Interesse
können Sie die Marktveranstal-
tung Hempel unter der Telefon-
nummer 07631-749542 erreichen.

WelcomeCenter

Programm

Flohmarkt
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Stapelweise
Neuanschaffungen in der
Stadtbibliothek Neuenburg
Ein wichtiges Qualitätsmerk-
mal der Stadtbibliothek Neu-
enburg ist, einenaktuellenund

attraktivenMedienbestandan-
zubieten. Deshalb werden in
allen Bibliotheksbereichen
und für alle Zielgruppen jeden
Monat neueMedieneingekauft
und in den Bibliotheksbestand
eingearbeitet. Auch diesen
Monat warten wieder stapel-

weiseneueBücher,DVDs,Hör-
bücher etc. auf interessierte
Benutzer. Schauen Sie doch
einfach mal in der Stadtbiblio-
thek Neuenburg im Bildungs-
haus Bonifacius vorbei und le-
sen Sie sich in den Frühling
hinein.

STADTBIBLIOTHEK

VEREINE

„Sängerfreundschaft“
Neuenburg
Der Männergesangverein „Sän-
gerfreundschaft“ Neuenburg
am Rhein lädt alle Sänger,
FreundeundGönnerdesVereins
zur Generalversammlung am
Donnerstag, 31.03.2016, um
20.00 Uhr ins Vereinsheim (Zip-
perplatz) herzlich ein. Neben
Berichten und Ehrungen stehen
auch Neuwahlen der Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung.
Der Männergesangverein freut
sich auf Ihre Teilnahme.

Heimspiele der Handballer
B –Jugend Vizemeister Südba-
den Liga Süd: Die Heimspiele
der HG Müllheim/Neuenburg
finden am Wochenende 19. und
20.03.2016 in der Sporthalle 2 in
Müllheim statt. Die D- Jugend
beginnt am Samstag um 14.30
Uhr gegen Kenzingen, um 15.50
Uhr spielen die Mädchen C ge-
genWaldkirch. InderLandesliga
Süd Damen erwarten die HGle-
rinnen um 17.30 Uhr die Mann-
schaft vom TUS Steißlingen 2
undum19.30Uhrkommteszum
Lokalderby Herren HG 1 gegen
Weil2.AmSonntagum13.00Uhr
spielt die A-JugendgegenWald-
kirch,um14.45UhrdieMädchen
AgegenBötzingenum16.30Uhr
treten die Herren 2 gegen Frei-
burg St. Georgen und um 18.15
Uhr die Damen 2 gegen den ESV
Freiburg an.
B Jugend im Final Four: Im ent-
scheidenden Spiel um die Vize-
meisterschaft gegen Konstanz
sahen die Zahlreichen Zu-
schauer zwei unterschiedliche
Halbzeiten. In der ersten Halb-
zeit dominierten die Gäste das

Spiel, die HGler waren sehr ner-
vös, vor allem im Angriff fehlte
das nötige Selbstvertrauen im
Torabschluss.ZurHalbzeit führ-
ten die Gäste mit 6:10. Brachten
sichdieJungsheuteumdenver-
dienten Lohn ihrer harten Arbeit
der Saison, so die Frage und
Angst der vielen Zuschauer. Der
Pausentee wurde anscheinend
genutzt, um den Roten Teufeln
wieder neues Leben einzuhau-
chen. Dies gelang, denn die
Jungs gingen ins Spiel, wie man
es über die Saison gewohnt war.
Kampfgeist, Laufbereitschaft,
Teamspiel und Siegeswillen
brachte sie wieder auf den Weg,
Richtung Vizemeisterschaft. Die

Halle wurde zum Hexenkessel,
jedes Tor wurde euphorisch ge-
feiert und als in den letzten 3Se-
kunden der 19:18 Siegtreffer
fiel, gab es keinHaltenmehr.Mit
Standing Ovationen wurde die
Mannschaft und ihre Trainer ge-
feiert. Nun geht es am
20.03.2016 nach Triberg, wo die
Gesamtmeisterschaft der Süd-
baden Liga ausgespielt wird.
Das Finale spielen: TV Triberg,
TUS Schutterwald, SG Köndrin-
gen/Teningen und die HG Müll-
heim/Neuenburg. Das erste
Spiel beginnt um 13.00 Uhr mit
der Party HG Mü/Neu gegen TV
Triberg. Wir wünschen der
Mannschaft viel Glück.

Neuenburg-Grißheim e.V.
Spaß und Spannung für Groß
und Klein bietet am Wochenen-
de ein Ausflug auf das Hofgut
Caballus in Grißheim. Bei Wett-
bewerben für Turniereinsteiger,
Kinder und Jugendliche, aber
auch Dressurprüfungen für die
Profis bis hin zur Klasse M**
kann man in gemütlicher Atmo-
sphäre nicht nur die Pferde be-
staunen, sondern auch bei einer
Tasse Kaffee, einem Stück Ku-
chen oder einem leckeren Mit-
tagessen, serviert von derMetz-
gereiHartmannausSchallstadt,
mit den Reiternmitfiebern.
Am Sonntag, 20.03.2016 findet
von 11.00 bis 14.00 Uhr zudem
ein Reiterflohmarkt auf dem
Veranstaltungsgelände statt.
Der RC Caballus freut sich auf
Ihren Besuch.
Samstag,19.03.2016von8.00bis
19.00 Uhr / Sonntag, 20.03.2016
8.00 bis 17.00 Uhr, Meierstraße
11, 79395 Grißheim. Das kom-
plette Programm und weitere
Infos finden Sie unter www.reit-
club-caballus.de.

Jedermannsturnier des
Tischtennis Clubs Grißheim
Nach dem letztjährigen, tollen
Auftakt lädt der TTC Grißheim
auch in diesem Jahr wieder recht
herzlich zu seinem 2. Grißheimer
Tischtennis-Jedermannsturnier
amKarsamstag, 26.03.2016 in die
Grißheimer Rheinhalle Dr. Har-
ter-Straße 3 ein. Teilnehmendür-
fen alle Hobbyspieler/innen,
Nichtaktive und jeder der schon
lange mal wieder Tischtennis
spielen wollte ab 16 Jahren. Den

erstenPlätzenwinken tollePoka-
le und Sachpreise. Selbstver-
ständlich denken wir auch an Ihr
leibliches Wohl. Für Essen und
Trinken ist daher ausreichendge-
sorgt. Der erste Aufschlag findet
um10.00Uhrstatt,geöffnet istdie
Halle allerdings bereits ab 9.00
Uhr. Ihre Anmeldung nehmen wir
gerneperEmailunter info@ttcbo-
russia.de oder unter der Telefon-
nummer 07631/749488 entge-
gen. Anmeldeschluss für das
Tischtennis-Jedermannsturnier
ist der 22.03.2016. Hallentaugli-
che Sportbekleidung wird benö-

tigt, ebenfalls wäre ein Tischten-
nisschlägervonVorteil, kannaber
bei Bedarf ausgeliehen werden.
Weitere Informationen zum Tur-
nier und rund umden TTCBorus-
sia Grißheim finden Sie unter:
www.ttcborussia.de
Der TTC Borussia Grißheim bittet
also für vielespannendeSpielean
die Tischtennisplatten! Wir
freuen uns Sie als Spieler oder
Zuschauer in der Grißheimer
Wettkampfarena (Rheinhalle)
zum 2. Grißheimer Tischtennis-
Jedermannsturnier begrüßen zu
dürfen!

Neuanschaffungen

Männergesangverein Handball

ReitclubCaballus

Tischtennis

MUSIK SPORT

www.neuenburg.de



12 Mittwoch, 16. März 2016

Ende Februar nahm die SG Ba-
denweiler-Neuenburg-Müll-
heim bei den Wintermeister-
schaften des Sportkreises
Breisgau-Hochschwarzwald in
Umkirch teil. Insgesamt sechs
Teamshattensich fürdenKampf
umden begehrtenWanderpokal
registriert. Die 51 Schwimmer
der SG erreichten 12 erste, 17
zweite und 12 dritte Plätze, wo-
mit sie eine Gesamtpunktzahl
von 305 erzielten. Im Pokalklas-

sement bedeutete dies den 2.
Rang hinter den Gastgebern aus
Umkirch. Erfolgreichste Teil-
nehmerin der SG war Antonia
Lutz, die bei ihrenbeidenEinzel-
starts jeweils auf dem ersten
Platz landete. Sehr erfreulich
waren zudem der hauchdünne
Sieg der 1. Mixed-Mannschaft
bei der 6*50m Freistil-Staffel
sowiedie 70neuenpersönlichen
Bestzeiten.ZudenBezirksmeis-
terschaften imFreiburgerWest-
bad wird eine weitere Steige-
rungallerSchwimmererwartet.

Generalversammlung
DieGeneralversammlungdesTV
Neuenburg findet am Mittwoch,
den 23.03.2016, um 19.00 Uhr im
StadthausNeuenburg amRhein,
Habsburgersaal statt. Alle Mit-
glieder undFreundedesTVNeu-
enburgsindherzlicheingeladen.

Generalversammlung
Einladung zur Generalver-
sammlung des SC-Zienken
1965 e.V. am 18.03.2016 um
20.00 Uhr in der Sportgaststät-
te Zienken. Hiermit laden wir
alle Aktiven, Passiven sowie
Freunde, Gönner und Sponso-

renzuunsererdiesjährigenGe-
neralversammlung recht herz-
lich ein. Neben Berichten und
Ehrungen stehen auch Neu-
wahlen auf der Tagesordnung.

ZurWahl stehen:
1. Vorsitzender, Rechner,
Schriftführer und
3 Beisitzer.

FC Steinenstadt -
VfR Pfaffenweiler II 1-2
DerVfRPfaffenweilergingnach
einem allgemein schwachen
Spiel, welches von vielen lan-
gen Bällen und Fehlpässen ge-
prägt war, als Sieger vomPlatz.
NachdemderFCSzunächstden
besseren Start erwischt hatte,
kam man jedoch nach Ballver-
lust in der Vorwärtsbewegung
und einem Konter, erneut früh

in Rückstand. Vor der Pause
konnte der FCS nach einem
schnell ausgeführten Freistoß
durcheinenschönenLüpfervon
LircaCodrut ausgleichen.Nach
der Pause wurde der alte Ab-
stand allerdings wieder herge-
stellt, als der VfR Pfaffenweiler
nach einem Freistoß erneut in
Führung ging.
In der Folge tat der FCS viel da-
für, das Spiel in die Hand zu
nehmen. Man konnte sich aber
keine zwingenden Chancen er-

arbeiten, sodass das Spiel ver-
loren wurde.

Endergebnisse:
FC Steinenstadt – VfR Pfaffen-
weiler II: 1-2; Tor: Lirca Codrut
FCSteinenstadt II –VfRPfaffen-
weiler III 2: 0-2
Kommende Spiele:
Sonntag 20.03.2016:
12.30 Uhr: FC Steinenstadt II –
SG Ehrenstetten II
15.00 Uhr: FC Steinenstadt –
SG Ehrenstetten

Zwei neueOrganisatorischeLei-
ter Rettungsdienst für das DRK:
Zum 1. März wurden im DRK
KreisverbandMüllheime.V. zwei
neue Organisatorische Leiter
Rettungsdienst im Rahmen der
landkreisweitenFortbildung von
Manfred Vogt, stellvertretender
Leiter Rettungsdienst, ernannt.
Sie unterstützen die bereits be-
stehende Gruppe und stocken
den Pool auf insgesamt neun
Personen auf. Der Organisatori-
sche Leiter Rettungsdienst,
kurz OrgL, wird bei Großscha-
denslagenalarmiertundkoordi-
niert in Zusammenarbeit mit
dem Leitenden Notarzt die Ein-
satzkräftedesRettungsdienstes
und des Katastrophenschutzes.
AbeinerAnzahl von fünf Verletz-
ten, Betroffenen oder Erkrank-

ten im selben Einsatz wird der
OrgL dazu gerufen. Die Ausbil-
dung zum Organisatorischen
Leitersetzt zunächsteinemehr-
jährige Erfahrung als Rettungs-
assistent und gute Kenntnis des
Einsatzgebietes voraus. Florian
Kessler undFlorianGünther ha-
ben diese Ausbildung erfolg-
reich absolviert und werden ab
sofort indenDienstbestellt. Flo-
rian Günther ist seit sechs Jah-
ren im Rettungsdienst tätig. Zu
seinen künftigen Aufgaben als
Einsatzleiter ist er zudem noch
Gruppenführer auf dem Geräte-
wagen Sanität, der Schnell Ein-
satz Gruppe im Kreisverband
Müllheim. Er ist Oberfeldwebel
der Sanitätsstaffel bei der Bun-
deswehr. Florian Kessler ist seit
fünf Jahren im Rettungsdienst
tätig und Diplom Intensivpfleger
am Katonspital Baselland, im
Liestal. Florian Kessler unter-
stützt zudem die Ausbildungs-
abteilung des DRK Müllheim.

Beide engagieren sich für all
diese Aufgaben beim DRK in
ihrer Freizeit. „Wir freuen uns,
die beiden Kollegen als aktive
Organisatorische Leiter Ret-
tungsdienst begrüßen zu dür-
fen“, so Truls Linderson, Spre-
cher der OrgL-Gruppe. Die bei-
den neuen Kollegen nehmen,

genauso wie der bisherige
Stamm, am Dienstplan teil, so
dass es rund um die Uhr immer
einen einsatzbereiten OrgL gibt.

Bild: von links nach rechts
Manfred Vogt, Florian Kessler,
Florian Günther, Truls Linders-
on

Schwimmgemeinschaft

TVNeuenburg SCZienken

FCSteinenstadt

DRK

SONSTIGE

www.neuenburg.de
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Steinenstadt
Am Samstag, den 19.03.2016
findet imGemeindesaal St.Mar-

tin die Jahreshauptversamm-
lung des Heimat- und Dorfpfle-
gevereins Steinenstadt statt.
Beginn 20.00 Uhr. Der Heimat-
und Dorfpflegeverein lädt herz-
lich zur Jahreshauptversamm-
lung ein.

Neuenburg am Rhein
Die ersten Anmeldungen für das
Ferienlager trudeln bereits ein.
Bis zum 24.06.2016 ist noch Zeit,
sich einen der begehrten Plätze
zu sichern.
Die Anmeldungen
nimmt die KjG unter:
kjg.neuenburg@web.de oder
telefonisch Elisabeth Grunau
unter 07631/749473 entgegen.

sucht Fahrer und Beifahrer
Durch erweiterteWarenangebote
in Schliengen und in Buggingen,
sowie durch größere Nachfrage
an den Verkaufswagenstationen
sucht die Tafel dringend ehren-
amtliche Fahrer/innen und Bei-

fahrer/innen. Jeder neue Mitar-
beiter wird in seine Aufgaben ein-
gearbeitet. Er kann eine Schicht
von 4 Stunden einmal pro Woche
oder alle 14 Tage übernehmen.
Weitere Infos bei Manfred Klenk
Telefon 07631/16659, Harald
Lang Telefon 07635/9843 oder im
Tafelladen Telefon 07631/749967.

werdendeMütter/Familien inNot
Zurzeit suchen wir dringend gut
erhaltene Buggys, Kinderautosit-
ze abdem1. Lebensjahr sowieBo-
dys der Größe 98/104. Falls Sie et-
was spendenmöchten, könnenSie

uns unter Telefon 0160/5520310
erreichen, AB vorhanden, wir ru-
fen Sie verlässlich zurück. Unsere
Öffnungszeit ist immer dienstags
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Aktuell
verleihen wir ein weißes, langes
Kommunionkleid mit Zubehör in
Größe 134/140.

Neuenburg
AmDonnerstag, 17.03.2016,
19.30Uhr, trifft sichderVorstand
der Kolpingsfamilie
Neuenburg zur Sitzung im Kol-
pingraum.
Am Freitag, 18.03.2016,
14.00 Uhr, bietet die Kolpingsfa-
milie wie jedes Jahr Hilfe beim

Palmenbasteln im St. Bernhard
an. Unser geübtes und versier-
tes Teamhilft allen, die einePal-
mefürdenPalmsonntagbasteln
möchten. Bitte bringen Sie fol-
gende Materialien mit: Seiden-
papier/evtl. in zwei Farben),
Schere,scharfesMesser,Binde-
draht (nicht ummantelt), Uhu,
Tesafilm. Viel Spaß beim Bas-
teln.

Besichtigung Haus der Bauern:
AmDienstag, 22.03.16 fahrendie
Landfrauen nach Freiburg ins
Haus der Bauern. Dort werden
sie von der Geschäftsführerin
des Landfrauenverbandes Frei-
burg, FrauKlemmer, in Empfang
genommen, die die Begrüßung
und Vorstellung des Verbandes
vornehmen wird. Im Anschluss
wird Herrn Werner durch die
Räumlichkeiten führen. Im An-
schluss wird eventuell in einer
Straussi eingekehrt. Treffpunkt:
15.15 Uhr auf dem dm Parkplatz
in Heitersheim, Anmeldung bis
17.03.2016 bei Martina Reinert,
Tel. 07634/506682 oder unter
martina.reinert@gmx.de.

Vorankündigung Tagesausflug:
Der nächste Tagesausflug findet

amFreitag, 20.05.2016 statt. Nä-
here Informationen folgen.

Mitgliederversammlung:
Hiermit sind alle Mitglieder,
FreundeundGönnerherzlichzur
Mitgliederversammlung am
Freitag, 08.04.2016, um 20.00
Uhr in den Räumen im Rathaus
in Seefelden eingeladen. Tages-
ordnung:1.Begrüßung,2.Toten-
gedenken,3.Tätigkeitsbericht,4.
Rechenschaftsbericht, 5. Be-
richt der Kassenprüfer, 6. Ent-
lastung der Vorstandschaft, 7.
Verschiedenes,Wünsche,Anträ-
ge. Wünsche und Anträge kön-
nen bis spätestens 06.04.2016
bei der Vorsitzenden Frau Anja
Danner, Biergasse 14, 79426
Buggingen schriftlich einge-
reicht werden. Die Landfrauen
freuen sichüber eine regeBetei-
ligung.

DRK-Spielenachmittag
für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt amDienstag, 29.03.16,
um 14.30 Uhr zu einem Spiele-
nachmittag ins Rotkreuzhaus
Müllheim ein. Für den Spiele-
nachmittag kann vom DRK ein
Fahrdienst organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/1805-0.

Steinenstadt
AmMittwochden16.03.2016 fin-
det die Jahreshauptversamm-
lung des Frauenvereins Stein-
enstadt im Gemeindesaal St.
Martin statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr. Da
Wahlen der Vorstandschaft an-
stehen bittet der Frauenverein
Steinenstadt um eine rege Teil-
nahme.

Am Freitag, 08.04.2016 veran-
staltet der „Förderverein Rum-
pelstilzchen Kindergarten St.
Josef e.V.“ in der Zeit von 18.30
bis 21.00 Uhr einen Kleider-
markt für Kinder/Erwachsene
und Spielzeugbörse für Selbst-

anbieter im St. Bernhard (hinter
Kath. Kirche) in Neuenburg am
Rhein. Entspannt schauen und
stöbern am1. Late-Night-Shop-
ping….und ein „Schwätzchen“
an der Kindersacher-Cocktail-
Bar (mit Getränken/Snacks) zu
halten. Anmeldung/Info Telefon
07631/74645.

„Unserer Stadt imWandel
der Jahre“ - Einladung zur
kostenlosen Stadtrundfahrt
mit Mittagessen!
Beim letztenMalwar sie ein vol-
ler Erfolg, deshalb wird in die-
sem Jahr eine Neuauflage an-
geboten! Die Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein lädt alle
Seniorinnen und Senioren der
gesamten Stadt ein zur kosten-
losen Bus-Rundfahrt. „Unsere
Stadt im Wandel der Jahre“, so
lautet das Thema dieser infor-

mativen und hochinteressanten
Fahrt durch alle Stadtteile und
die nächste Umgebung. Von der
Stadtverwaltung erhalten Sie
aus erster Hand die neuesten
Informationen zu Fortschritten,
Veränderungen und Planungen
in der Stadtentwicklung. Über-
zeugen Sie sich von den vielen
Neuerungen, demStandderAr-
beiten beim „Integrierten
Rheinprogramm“ und bei den
Vorbereitungen zur Landesgar-
tenschau2022.Siewerdenstau-
nen, wie sich die Stadt seit der
ersten Rundfahrt positiv entwi-

ckelt und verändert hat! Nach
Abschluss der Rundfahrt sind
Sie herzlich eingeladen zu
einem gemeinsamen Mittag-
essen im Stadthaus Neuenburg
am Rhein. Abfahrtszeiten der
Busse: Grißheim Rathaus: 9.30
Uhr, (Meierstraße und Neuen-
burger Weg wenige Minuten
später!), Zienken: 9.40 Uhr,
Steinenstadt, Hauptstraße,
Höhe Blauenstraße: 9.50 Uhr,
Steinenstadt Kirche: 10.00 Uhr.
Neuenburg Rohrkopf: 9.30 Uhr,
Mühlenköpfle: 9.40 Uhr, Säge-
weg(Richtung Steinenstadt):

9.50Uhr,Breisacherstraße:9.30
Uhr, Fridolinhaus: 9.40 Uhr. Aus
Gründen der Organisation ist
eine Anmeldung zu dieser Fahrt
und zum Mittagessen nötig. Die
Anmeldungen nehmen die Mi-
tarbeiterinnen des Altenwerks
entgegen. Anmeldetag ist:
Dienstag, 22. März 2016, bitte
am Vormittag, für: Neuenburg:
bei Frau Plath, Telefon: 07631-
7505, Zienken: bei Frau Eyhorn,
Telefon: 07631-705720, Stein-
enstadt: bei Frau Walz, Telefon:
07635-8839, Grißheim: bei Frau
Bigalke, Telefon: 07634-3363.

Heimat- und
Dorfpflegeverein

KjG

Markgräfler Tafel

SOS

Kolpingsfamilie

Landfrauen DRK Frauenverein

Kinderkleidermarkt

Altenwerk

www.neuenburg.de
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KIRCHEN

GRIßHEIM
Sonntag, 20.03.2016
10.10 Uhr Gottesdienst der Konfir-

manden in Buggingen
(Pfarrer Zeller)

Montag, 21.03.2016
19.00- Passionsandacht in der
19.30 Uhr Kirche Buggingen „Vor

demHohen Rat„
Dienstag, 22.03.2016
19.00- Passionsandacht in der
19.30 Uhr Kirche Buggingen “Vor

Pontius Pilatus„
Mittwoch 23.03.2016
19.00- Passionsandacht in der
19.30 Uhr Kirche Buggingen „Vor

Herodes Antipas„

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 19.03.2016
16.00 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zum Sonntag – mit
dem Thema: „Wozu will
ich meine Zunge, meine
Hände, … gebrauchen?“
(für Jürgen Auber; Wil-
ma Rueb, Hans Peter
Kappelerundverstorbe-
ne Angehörige, Kon-
stantin Meider, Her-
mann Holzreiter) – an-
schließend Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus
St. Bernhard.

Sonntag, 20. 03.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

mit Palmenweihe
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se – Passionsspiel ge-
staltet von den Minis-

tranten – Beginn der
Palmprozession und
Segnung der Palmzwei-
ge am Kreuz auf dem
Franziskanerplatz. Vor
der Heiligen Messe ver-
teilt die Eine-Welt-
Gruppe selbstgefertigte
Kreuze mit der Bitte um
eine Spende für ihre
Projekte. Im Anschluss
an den Gottesdienst Ku-
chenverkauf.

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg Bußgottes-
dienst, unter dem Leit-
wort: „Zeit der Gnade –
Tage des Heils“

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
MessemitPalmenweihe

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 21.03.2016
10.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se in derKapelle desSe-

niorenzentrums St. Ge-
org

Dienstag, 22.03.2016
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Bußgot-

tesdienst, unter dem
Leitwort: „Zeit der Gna-
de – Tage des Heils“

Mittwoch, 23.03.2016
19.00 Uhr Grißheim Bußgottes-

dienst, unter dem Leit-
wort: „Zeit der Gnade –
Tage des Heils“

7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –
Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg
Fastenandacht

10.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se in derKapelle desSe-
niorenzentrums St. Ge-
org

19.00 Uhr NeuenburgTrauermette

NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag, 13.03.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

EvangelischeKirche KatholischeKirche

InternationalChurch

www.neuenburg.de






